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185. Wichtige Bundesgesetzblätter, Juli und August 2007

BGBl. I Nr. 46/2007
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BGBl. I Nr. 47/2007

Änderung des Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftsgesetzes 1998

BGBl. I Nr. 53/2007

Dienstrechts-Novelle 2007

BGBl. II Nr. 203/2007

Leistungsstipendien-Verordnung 2007

186. Bevollmächtigungen gem. § 27 Abs. 2 UG 2002

a) Univ.-Prof. Dr. Ewald WIEDERIN wird gem. § 27 Abs. 2 UG 2002 als Leiter des Projektes „Umwelt-,
Technik- und Verfahrensrecht“ bevollmächtigt. Er ist berechtigt, die für die Durchführung dieses Projektes
erforderlichen Rechtsgeschäfte im Namen der Universität Salzburg für den Zeitraum vom 01.10.2007 bis
30.09.2009 abzuschließen. Die Berechtigung ist betragsmäßig auf die Summe der festgelegten Projektmittel
begrenzt. Die Vollmachtsurkunde liegt beim stellvertretenden Leiter des Fachbereiches auf.

Univ.-Prof. Dr. Wolfram Karl

Stellvertretender Fachbereichsleiter Öffentliches Recht

b) Univ.-Prof. Dr. Helga EMBACHER wird gem. § 27 Abs. 2 UG 2002 als Leiterin des Projektes
„Zwangsarbeiter in der Landwirtschaft“ bevollmächtigt. Sie ist berechtigt, die für die Durchführung dieses
Projektes erforderlichen Rechtsgeschäfte im Namen der Universität Salzburg für den Zeitraum vom



01.09.2007 bis 31.08.2009 abzuschließen. Die Berechtigung ist betragsmäßig auf die Summe der
festgelegten Projektmittel begrenzt. Die Vollmachtsurkunde liegt beim Leiter des Fachbereiches auf.

Univ.-Prof. Dr. Reinhold Reith

Fachbereichsleiter Geschichte

c) Univ.-Prof. Dr. Gernot ACHATZ wird gem. § 27 Abs. 2 UG 2002 als Leiter des Projektes „IgE-Regulation“
bevollmächtigt. Er ist berechtigt, die für die Durchführung dieses Projektes erforderlichen Rechtsgeschäfte im
Namen der Universität Salzburg für den Zeitraum vom 14.07.2007 bis 13.07.2009 abzuschließen. Die
Berechtigung ist betragsmäßig auf die Summe der festgelegten Projektmittel begrenzt. Die
Vollmachtsurkunde liegt bei der Leiterin des Fachbereiches auf.

Univ.-Prof. Dr. Anna-Maria Frischauf

Fachbereichsleiterin Molekulare Biologie

d) Dr. Günter SCHWAMBERGER wird gem. § 27 Abs. 2 UG 2002 als Leiter des Projektes „Macrophage-
targeted gene therapy for cancer“ bevollmächtigt. Er ist berechtigt, die für die Durchführung dieses Projektes
erforderlichen Rechtsgeschäfte im Namen der Universität Salzburg für den Zeitraum vom 01.09.2007 bis
31.08.2008 abzuschließen. Die Berechtigung ist betragsmäßig auf die Summe der festgelegten Projektmittel
begrenzt. Die Vollmachtsurkunde liegt bei der Leiterin des Fachbereiches auf.

Univ.-Prof. Dr. Anna-Maria Frischauf

Fachbereichsleiterin Molekulare Biologie

187. Curriculum für das Bachelorstudium Geologie an der Paris Lodron-Universität Salzburg;
redaktionelle Berichtigung

Das Curriculum für das Bachelorstudium Geologie an der Paris Lodron-Universität Salzburg, verlautbart im
Mitteilungsblatt Nr. 164 am 28. Juni 2007, wird wie folgt redaktionell berichtigt:

In § 5 Abs. 1 (Pflichtfächer) haben im Punkt „Grundlagen der Geophysik“ die Zeilen „Einführung in die
Petrologie“ richtig zu lauten:

Bachelorstudium Geologie      
Fachgebiet Lehrveranstaltung  LV-Semester mit ECTS
  SSt Art ECTS I II III IV V VI
(1) Pflichtfächer
 Einführung in die Petrologie 4 VU 6   6    
 Einführung in die Petrologie 2 UE 3   3    

Hagen

188. Kundmachung der Wahl der Kuriensprecher/in und der Stellvertreter/innen für die Angehörigen
der Personengruppen der Universitätsdozentinnen und –dozenten sowie der wissenschaftlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetrieb an der Kultur- und
Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät

Die Wahl der Kuriensprecher/in und der Stellvertreter/innen für die Angehörigen der Personengruppen der
Universitätsdozentinnen und –dozenten sowie der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
Forschungs- und Lehrbetrieb an der Kultur- und Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät wird

am Mittwoch, 3. Oktober 2007, 14.00 Uhr

im Fakultätsbüro, Mühlbacherhofweg 6,

durchgeführt:

Aktiv und passiv wahlberechtigt sind die in § 94 Abs. 2 Z 2 UG 2002 genannten Personen, die entsprechend
dem Organisationsplan und der Personalzuordnung gem. § 22 Abs. 1 Z 7 UG 2002 am Tag der Wahl der
Fakultätskurie angehören.



Als der für das aktive und passive Wahlrecht maßgebliche Stichtag gilt der Tag der Ausschreibung der Wahl
im Mitteilungsblatt.

Wahlvorschläge können schriftlich oder mündlich, und zwar auch in der Wahlversammlung eingebracht
werden.

Die Wahlen sind geheim und das Wahlrecht ist persönlich auszuüben. Die Wählerin oder der Wähler kann
ihre oder seine Stimme gültig nur für einen der zugelassenen Wahlvorschläge mittels der aufgelegten
Stimmzettel abgeben.

Diese Kundmachung gilt als Ladung.

Ao.Univ.-Prof. Dr. Manfred Kern

Kuriensprecher des Mittelbaus an der KGW-Fakultät

189. Ausschreibung des Hans-Kudlich-Preises 2007

Das Ökosoziale Forum Österreich schreibt den Hans-Kudlich-Preis 2007 aus. Dieser Preis wird an physische
Personen für besondere Leistungen verliehen, die geeignet sind:

* das Verständnis der Allgemeinheit für die Land- und Forstwirtschaft zu vertiefen. Besondere
Berücksichtigung sollen Personen finden, die durch Öffentlichkeitsarbeit und Meinungsbildung zur Hebung
des Ansehens und des Selbstwertgefühls der Bevölkerung im ländlichen Raum beitragen und die Umsetzung
der Ziele der Ökosozialen Marktwirtschaft in der Bevölkerung unterstützen;

* die harmonische Eingliederung der Land- und Forstwirtschaft in die allgemeine wirtschaftliche und
gesellschaftliche Entwicklung unter Wahrung der ökonomischen Leistungsfähigkeit, der ökologischen
Verantwortung, der sozialen Orientierung und des kulturellen Hintergrundes zu fördern;

* die Lebens- und Arbeitsbedingungen der in der Land- und Forstwirtschaft Tätigen zu verbessern. Vor allem
sollen jene Leistungen ausgezeichnet werden, die zur Schaffung von entsprechenden agrar- und
wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen für eine flächendeckende bäuerliche Land- und Forstwirtschaft
beitragen und einem fairen System der sozialen Integration dienen. Dadurch sollen die Weichen für eine
ökosozial ausgerichtete Land- und Forstwirtschaft gestellt werden, die sowohl die Lebensgrundlagen für die
Gesamtbevölkerung wie auch die Einkommen der Bevölkerung im ländlichen Raum absichern kann;

* Handlungsperspektiven für einen verantwortlichen Umgang mit den natürlichen Lebensgrundlagen
aufzuzeigen und umzusetzen. Dabei sollen der Schutz von Natur und Umwelt sowie die verantwortungsvolle
Nutzung der natürlichen Ressourcen mit einer nachhaltigen multifunktionellen Existenzsicherung in
Verbindung gesetzt werden, um das Denken und Handeln in Kreisläufen zu intensivieren.
Auszeichnungswürdig sind speziell Leistungen, welche ein ökosozial orientiertes Zusammenwirken der Land-
und Forstwirtschaft mit der Industrie, dem Handel, der Gastronomie sowie der Fremdenverkehrs- und
Freizeitwirtschaft fördern;

* im Sinne einer seriösen und kontinuierlichen Medienarbeit die vorstehend beschriebenen Zielsetzungen zu
fördern, zu unterstützen und einer breiten Öffentlichkeit zu vermitteln.

Der Hans-Kudlich-Preis wird jedes Jahr im Dezember vergeben; zur Verleihung gelangen bis zu vier Preise,
die mit jeweils € 2.000,- dotiert sind.

Die mit Arbeiten aus jüngster Zeit belegten Einreichungen müssen bis 1. Oktober 2007 im Sekretariat des
Ökosozialen Forums Österreich, Franz-Josefs-Kai 13, 1010 Wien, eintreffen. In Kooperation geschaffene
Arbeiten müssen als solche gekennzeichnet sein. Jede juristische oder natürliche Person ist berechtigt,
preiswürdige Leistungen einzureichen. Das Ökosoziale Forum Österreich ermuntert im Sinne der Gender-
Gerechtigkeit insbesondere, die Leistungen von Frauen zur Einreichung zu bringen.

190. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte
Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.



Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei Mag. Christine
Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, unter der Telefonnummer
8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at.

Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen, nicht
vergütet werden.

Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des UG 2002 und des Angestelltengesetzes, wobei bis
zum Inkrafttreten eines Kollektivvertrages die Bestimmungen des Vertragsbedienstetengesetzes als Inhalte
des Arbeitsvertrages gelten.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten Sie mit den
üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, O. Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, und
übersenden diese bis 26. September 2007 (Poststempel) an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse
4, 5020 Salzburg.

wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0050/1-2007

Am Fachbereich Geographie und Geologie, Bereich Geologie, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen
Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r
befristeten Postdoc (vergleichbar mit einem/r Assistenten/in nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1.10.2007

·     Beschäftigungsdauer: bis 30.09.2011

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: regelmäßig

·     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre im Bereich Geophysik (Grundlagen
der Geophysik im Rahmen der Geologieausbildung) mit dem Schwerpunkt Akquisition; Auswertung und
geologischer Interpretation von Daten oberflächennaher geophysikalischer Methoden (z.B.
Reflexionsseismik, Bodenradar, Geoelektrik); wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und
Lehrbetrieb und Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben sowie Mitarbeit in Forschungsprojekten; zu den
Aufgaben gehört voraussichtlich auch Lehre im Fach Geophysik an der Universität Innsbruck im Rahmen der
Kooperation der beiden Universitäten

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium (aufgrund der
universitätsinternen Richtlinien können Bewerbungen von facheinschlägig Habilitierten nicht berücksichtigt
werden)

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Geologiekenntnisse; Studien- und Forschungsschwerpunkt im
Bereich Umwelt- und/oder Erdölgeophysik; hervorragende Dissertation; sehr gute Fremdsprachen-(Englisch)
und EDV-Anwenderkenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Freude am wissenschaftlichen Arbeiten, Eigeninitiative,
Teamkompetenz, hohes Engagement

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662/8044-5401 gegeben.

GZ A 0069/1-2007

Am Fachbereich Molekulare Biologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im
Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in
(vergleichbar mit einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur
Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 01.10.2007

mailto:christine.steger@sbg.ac.at


·     Beschäftigungsdauer: befristet bis 30.09.2011

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Biochemie/Immunologie sowie administrative Aufgaben; selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit
einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige
Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden; Mitarbeit beim Forschungsprojekt: Funktion von SOCS
Proteinen in Dendritischen Zellen

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Magisterstudium der Biologie, Biochemie,
Immunologie; Standard-Labormethoden der Biochemie, Molekularbiologie, Zellbiologie und Immunologie

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: FACS, RT-PCR, ChlP, ausgezeichnete Kenntnisse im Umgang mit
Primär-Zellkulturen, retrovirale Transduktion von Primärzellen, hervorragende Englisch- und PC-Kenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Soziale Kompetenz, Teamfähigkeit, eigenverantwortlicher
Arbeitsstil, Flexibilität

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662/8044-5731 gegeben.

GZ A 0073/1-2007

Am Fachbereich Psychologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r unbefristeten Postdoc zur
Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 01.10.2007

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Montag bis Freitag

·     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre; wissenschaftliche Unterstützung im
Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben; von der/dem Stelleninhaber/in wird
die Realisierung eines eigenständigen Forschungsprogramms (erfolgreiche Habilitation innerhalb eines
arbeitsvertraglich festzulegenden Zeitraumes) innerhalb des Schwerpunkts „Neurokognition des Lesens und
der Leseschwäche“ erwartet; Forschungskompetenzen in den Bereichen Blickbewegungsregistierung, EEG
und funktionelle Magnetresonanztomographie sind erwünscht

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium (auf Grund der
universitätsinternen Richtlinien können Bewerbungen von facheinschlägig Habilitierten nicht berücksichtigt
werden)

·     Erwünschte Zusatzqualifikation: nachgewiesene Befähigung zur selbstständigen Publikationstätigkeit
(peer reviewed Journals)  

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662/8044-5128 gegeben.

GZ A 0067/1-2007

Am Fachbereich Geschichte gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit
einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 01.10.2007

·     Beschäftigungsdauer: vier Jahre



·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Geschichte der Neuzeit sowie administrative Aufgaben; selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit
einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige
Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Magisterstudium der Geschichte

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Dissertationsvorhaben zur europäischen politischen Kultur der Frühen
Neuzeit mit dem räumlichen Schwerpunkt England oder Frankreich; Studienerfahrung im Ausland; sehr guter
Studienabschluss; Erfahrungen in der Textredaktion und bei der didaktischen Vorbereitung von
Lehrveranstaltungen; über Schulkenntnisse hinausgehende Beherrschung der englischen und/oder
französischen Sprache; Offenheit gegenüber kulturwissenschaftlichen Fragestellungen und Methoden

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Organisationstalent, Selbstständigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/4750 gegeben.

GZ A 0063/1-2007

Am Fachbereich Philosophie an der Kultur- und Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät gelangt die
Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und
Angestelltengesetz mit einem/r befristeten Postdoc (vergleichbar mit einem/r Assistenten/in nach VBG) zur
Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1.10.2007

·     Beschäftigungsdauer: vier Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: nach Vereinbarung

·     Aufgabenbereiche: eigene Forschung und Lehre; Mitwirkung in Forschung, Lehre und Verwaltung nach
den gesetzlichen Vorgaben; speziell im Bereich Logik und Wissenschaftstheorie

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium mit einer Dissertation im Fach
„Philosophie“ (aufgrund der universitätsinternen Richtlinien können Bewerbungen von facheinschlägig
Habilitierten nicht berücksichtigt werden)

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: EDV-Kenntnisse; Fremdsprachenkenntnisse (Englisch); Lehrerfahrung

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbstständigkeit, Freundlichkeit, Aufgeschlossenheit und
Gründlichkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/4050 gegeben.

GZ A 0070/1-2007

Am Fachbereich Öffentliches Recht, Bereich Völkerrecht, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen
Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r
befristeten Postdoc (vergleichbar mit einem/r Assistenten/in nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1.10.2007

·     Beschäftigungsdauer: bis 30.09.2008

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40



·     Arbeitszeit: regelmäßig

·     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre vor allem im allgemeinen Völkerrecht,
in dogmatischen Fragen des Völkerrechts und in Spezialgebieten; wissenschaftliche Unterstützung im
Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Völkerrecht

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften (aufgrund der
universitätsinternen Richtlinien können Bewerbungen von facheinschlägig Habilitierten nicht berücksichtigt
werden); perfekte Englischkenntnisse

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Lehrerfahrung im Bereich Völkerrecht, wissenschaftlich fundierte
Qualifikation in der Völkerrechtsdogmatik

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: hohes Engagement; Freude und Genauigkeit beim
wissenschaftlichen Arbeiten; Engagement in der Lehre und Studierendenbetreuung

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/3650 gegeben.

GZ A 0064/1-2007

Am Fachbereich Öffentliches Recht, Bereich Verfassungs- und Verwaltungsrecht, gelangt die Stelle eines/r
wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz
mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach
Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 01.10.2007

·     Beschäftigungsdauer: drei Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Verfassungs- und Verwaltungsrecht, wobei besonderes Interesse an den Grundfreiheiten und
Menschenrechten erwartet wird; administrative Aufgaben; selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit
einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige
Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Magisterstudium der Rechtswissenschaften

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Sprachkenntnisse und Auslandserfahrung; sehr gute
Studienleistungen im Verfassungs- und Verwaltungsrecht

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbstständigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität und Verlässlichkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/3621 gegeben.

GZ A 0066/1-2007

Am Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und Europarecht, Bereich Österreichisches und Internationales
Handels- und Wirtschaftsrecht, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit
einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 01.10.2007

·     Beschäftigungsdauer: vier Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden



·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich des
Österreichischen und Internationalen Handels- und Wirtschaftsrechts sowie administrative Aufgaben;
selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab
dem dritten Verwendungsjahr selbstständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Magisterstudium der Rechtswissenschaften

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Rechtswissenschaftliches Dissertationsvorhaben aus einem der
Tätigkeitsbereiche des Österreichischen und Internationalen Handels- und Wirtschaftsrechts; Interesse an
privat- und unternehmensrechtlichen Themen; ausgezeichnete Englischkenntnisse; gute Kenntnisse einer
weiteren Sprache des EU-Raumes; sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zu selbstständigem und eigenverantwortlichem
Arbeiten, Organisationstalent, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur Weiterbildung

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/3510 gegeben.

GZ A 0071/1-2007

Am Fachbereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Bereich Betriebswirtschaftslehre, Schwerpunkt
Unternehmensführung und Marketing, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im
Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in
(vergleichbar mit einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur
Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 01.10.2007

·     Beschäftigungsdauer: vier Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Betriebswirtschaftslehre, sowie administrative Aufgaben; selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit
einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige
Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Magisterstudium der Sozial- und
Wirtschaftswissenschaften mit Studienschwerpunkt „Strategische Unternehmensführung“ und/oder
„Marketing“

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung bei der Durchführung von wissenschaftlichen Arbeiten; gute
Englisch- und EDV-Anwenderkenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit
und Flexibilität

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/3700 bzw. 3702 gegeben.

GZ A 0072/1-2007

Am Fachbereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Bereich Betriebswirtschaftslehre, Schwerpunkt
Finanz- und Bankmanagement, gelangen zwei wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen im Forschungs- und
Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit zwei Dissertanten/innen (vergleichbar mit
wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 01.10.2007

·     Beschäftigungsdauer: vier Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40



·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Betriebswirtschaftslehre, sowie administrative Aufgaben, selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit
einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige
Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Magisterstudium der Sozial- und
Wirtschaftswissenschaften mit Studienschwerpunkt „Finanzmanagement“ bzw. „Corporate Finance“ und/oder
„Bankmanagement“

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung bei der Durchführung von wissenschaftlichen Arbeiten; gute
Englisch- und EDV-Anwenderkenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit
und Flexibilität

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662/8044-3700 bzw. 3702 gegeben.

nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0068/1-2007

Am Fachbereich Kunst-, Musik- und Tanzwissenschaft, Bereich Kunstgeschichte, gelangt die Stelle
eines/r ganztägig beschäftigten Sekretärs/in gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur
Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: nächstmöglicher Zeitpunkt

·     Beschäftigungsdauer: befristet bis 31.08.2008

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo – Fr, 8:00-16:00 Uhr

·     Aufgabenbereiche: allgemeine Büro- und Sekretariatsarbeiten; selbstständige Administration zur
Unterstützung der Lehr-, Forschungs- und Verwaltungstätigkeit; Abwicklung der Prüfungsadministration;
Organisation und Abrechnung von Exkursionen; allgemeine Studierendenbetreuung

·     Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss; sehr gute MS-Office-Kenntnisse (Word, Excel,
Power Point); sehr gute Rechtschreibkenntnisse

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Abschluss einer Bürolehre bzw. kaufmännische Kenntnisse; Erfahrung
im Sekretariatsbereich; Englischkenntnisse; Kenntnisse der Universitätsorganistation

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten,
Kommunikations- und Teamfähigkeit, Organisations- und Koordinationsfähigkeit, Belastbarkeit und
freundliches Auftreten

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-/8044-4600 gegeben.

GZ A 0049/1-2007

An der Universitätsbibliothek gelangt die Stelle eines/r halbtägig beschäftigten Mitarbeiters/in gemäß
Angestelltengesetz (vergleichbar h5 nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: nächstmöglicher Zeitpunkt

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·     Arbeitszeit: täglich 4 Stunden, nachmittags



·     Aufgabenbereich: Reinigung an der Hauptbibliothek (u.a. Büchermagazin)

·     Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss; Berufserfahrung im Reinigungsdienst

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Ordnungssinn, Verlässlichkeit, Flexibilität, Servicebewusstsein

·     Gewünschte persönliche Eigenschaft: Belastbarkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/77340 gegeben.

GZ A 0055/1-2007

An der Universitätsbibliothek gelangt die Stelle eines/r ganztägig beschäftigten Mitarbeiters/in gemäß
Angestelltengesetz (vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: nächstmöglicher Zeitpunkt

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: täglich 8 Stunden (Schichtdienst)

·     Aufgabenbereiche: Leitung des Referats Entlehnung und Information: Planung und Organisation der
Arbeitsabläufe, die eine kompetente und rasche Versorgung der BibliotheksbenutzerInnen mit Literatur sowie
mit der Fernleihe garantiert; eine effiziente Personaleinsatzplanungskompetenz ist aufgrund des
Schichtdienstes erforderlich

·     Anstellungsvoraussetzung: abgelegte Reifeprüfung

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: EDV-Anwenderkenntnisse, Belastbarkeit in Stresssituationen,
kommunikative Kompetenz, Eigeninitiative, Erfahrung in Personalführung

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Service- und Kundenorientierung, Teamfähigkeit,
Fortbildungsbereitschaft, Verlässlichkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662/8044-77370 gegeben.

GZ A 0056/1-2007

An der Universitätsbibliothek, Fakultätsbibliothek für Rechtswissenschaften, gelangt die Stelle eines/r
ganztägig beschäftigten Mitarbeiters/in gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v1 nach VBG) zur
Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: nächstmöglicher Zeitpunkt

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: täglich 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: Mitarbeit an der Rechtswissenschaftlichen Fakultätsbibliothek: Bearbeitungen der
Literaturbestellungen aus den Fachbereichen (Vorakzession, Bestellung, Titelaufnahme, Sacherschließung,
Signierung); Betreuung der Lehrbuchsammlung und des Lesesaales; Einschulung in die Benutzung der
rechtswissenschaftlichen Datenbanken; Informationsdienst

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: EDV-Anwenderkenntnisse, Erfahrung mit juristischen Datenbanken



·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Einsatzfreude, Service- und Kundenorientierung,
Belastbarkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662/8044-3043 gegeben.

191. Ausschreibung von StudienassistentInnenstellen an der Universität Salzburg

Für das Wintersemester 2007/08 gelangen an der Universität Salzburg folgende
StudienassistentInnenstellen zur Besetzung:

Fachbereich Geschichte 1 Studienass. mit 10 Wochenstunden

Fachbereich Romanistik 1 Studienass. mit 15 Wochenstunden

Fachbereich Sozial- und

Wirtschaftswissenschaften  1 Studienass. mit 20 Wochenstunden

·     Verwendungsdauer: vom 01.10.2007 bis 31.01.2008

·     Aufgabenbereiche: Einsatz vorrangig unterstützend im Forschungs- und Verwaltungsbereich, aber auch
unterstützend in der Lehre

·     Anstellungsvoraussetzungen: Zulassung zu einem facheinschlägigen oder fachnahen Studium im
betreffenden Semester und ausreichende Qualifikation

·     Entgelt: € 3.187,30 brutto inkl. Sonderzahlung (bei 20 Stunden pro Woche und Vertragsdauer von 4
Monaten)

·     Versicherung: Vollversicherung

·     Dienstverhältnis: Arbeitsvertrag nach Angestelltengesetz

Ein weiteres zusätzliches Arbeitsverhältnis (geringfügige Beschäftigung, Tutor usw.) zur Universität
Salzburg ist nicht möglich.

Schriftliche Bewerbungen mit den Nachweisen über den bisherigen Studienerfolg sind bis 26. September
2007 (Poststempel) an den/die Leiter/in der jeweiligen Organisationseinheit zu richten.
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